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3/3/22, 4:21 PM Frauen an die Auslöser - FALTER 09/22 - FALTER.at

https://www.falter.at/zeitung/20220301/frauen-an-die-ausloeser 1/5

NICOLE SCHEYERER

FALTER:WOCHE, FALTER 09/22  VOM 01.03.2022

Frauen an die Auslöser
Das Festival Foto Wien beschert der Stadt einen bildgewaltigen Frühlingsbeginn. Ein besonderer Fokus liegt heuer
auf Fotografinnen sowie dem Themenkomplex Natur, Ökologie und Landschaft

Reiner Riedler „This Side of Paradise“ (Foto: Reiner Riedler)

Das Atelier Augarten schlummert seit dem Auszug der Kunstsammlung Thyssen-Bornemisza Art

Contemporary im Dornröschenschlaf. Erfreulicherweise weckt das Festival Foto Wien die lichten

Ausstellungshallen im Grünen nun für knapp drei Wochen auf. Von 9. bis 27. März beleben zwei

größere Ausstellungen sowie eine Fülle an Präsentationen und Diskussionen den Leerstand.

Insgesamt 140 Veranstaltungsorte in ganz Wien beteiligen sich am Programm, von Museen bis hin zu

Künstlerateliers. Large und Small reichen sich die Hand, wenn die Hauptausstellungen „Rethinking

Nature“ und „Fotogra7nnen im Fokus“ in der Festivalzentrale mit Präsentationen in Galerien und
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Andere Blickwinkel Zwischen Strich und Linie

“(…)in the stories we’ve been told”
kunst • review
Mar 17 • Written By Aliza Peisker

the female landscape • foto wien • vernissage • vbkö • paula marschalek • alexandra
steinacker • c/20 • song jing • tina graf • anna und maria ritsch

Passend zum Weltfrauentag (an welchem wir Blumen statt gleicher Bezahlung erhalten, cool!) feierte der VBKÖ am 8. März 

die Vernissage zur Ausstellung The Female Landscape im Rahmen des Foto Wien Festivals. 

93% intermedial / 100% female artists / 366% dattelkerne

Ausstellungsdetail The Female Landscape, VBKÖ, Anna & Maria Ritsch, “Made up mostly of Water” © Anna & Maria Ritsch /// 

Foto: Aliza Peisker

In den Ausstellungsräumen des VBKÖ (Vereinigung bildender Künstlerinnen 

Österreichs) in der Maysedergasse 2/28 im 1. Bezirk werden noch bis zum 6. April die 

Werke nationaler sowie internationaler Künstlerinnen im Rahmen der Ausstellung The

Female Landscape: Rethinking the Body through the Photographic Image and Beyond 

präsentiert, welche sich mit dem weiblichen* Körper in Verbindung zu Landschaft und 

Natur auseinandersetzen. 

So vielfältig wie der weibliche* Körper an 

sich sind auch die Medien, welche von 

den Künstlerinnen angewandt wurden: 

Themen wie Gender, Sexismus, 

Feminismus, gesellschaftliche und 

kulturelle Konventionen und die Rolle des 

Frau-Seins werden interdisziplinär in 

Form von Fotografie, Video, Audio oder 

Skulptur behandelt. Die vielfältigen 

künstlerischen Positionen werden durch die fein abgestimmte Kuration von Paula

Marschalek und Alexandra Steinacker (c/20) zu einem homogenen und fließenden 

Ausstellungsbild vereint, ohne jedoch die individuelle Aussagekraft der einzelnen 

Werke aus den Augen zu verlieren. 

“Layers of tension or softness”

Es wird die Schönheit des weiblichen* Körpers zelebriert, jedoch nicht auf 

objektivierende, sexualisierte, vom Beigeschmack des Male Gaze beeinflusste Art und 

Weise, wie man es so oft gewöhnt ist. Der Körper wird betrachtet als eine Landschaft, 

welche sich stets verändert und durch ihre Natürlichkeit und Unebenheit ihre 

Besonderheit erlangt. 

Ebenso lässt sich hier eine kritische Herangehensweise herauslesen; der Mensch ist 

erfahrungsgemäß talentiert darin, in Landschaftsbilder einzugreifen und sie sich zu 

eigen zu machen - und verändert und zerstört sie dadurch. Hierbei lassen sich 

Parallelen ziehen, wie mit dem menschlichen Körperbild umgegangen wird. 

Körperbehaarung, Poren, Dellen, Dehnungsstreifen, weibliche* Nippel und Nacktheit, 

kulturell geprägte Aspekte der Äußerlichkeit; solchen Dingen wird mitunter die 

Existenz abgesprochen oder sie werden verklärt. 

Auf eine ästhetisch-selbstverständliche Weise werden solche Facetten aus ihren 

Verstecken und “Tabu”-Zonen geholt und innerhalb der Ausstellung präsentiert. Der 

künstlerische Ansatz und das offene Zeigen holen diese Merkmale wieder in die 

Normalität zurück.  

So hat es beinahe etwas meditatives, die 

Video-Installation SELF von Claudia

Larcher anzuschauen. In Großaufnahme 

wird die menschliche Haut in all ihren 

Details erkundet; beim Betrachten 

verliert man sich in der Haut-Landschaft 

mitsamt der Poren, Haare, Falten und 

Narben und findet sich auch selbst darin 

wieder.

Weiter thematisiert die Künstlerin Song

Jing mit ALL THE WO/MEN I AM und

 VENUS IN BATH das weibliche Geschlecht und die damit konnotierten (Rollen-)Bilder, 

indem sie 366 Dattelkerne in verschiedener Weise inszeniert. 

Auf humoristische Weise setzt sich Stephanie Misa mit der Videoinstallation Pimp My

Papaya mit dem Schönheitsideal des Bleichens der Haut auseinander und greift so 

das Thema des internalisierten Kolonialismus auf. 

Als Besucher*in der Ausstellung blickt man durch eine feministische Linse auf die 

vielen Facetten des weiblichen* Körpers. Fragen nach der heutigen Auffassung von 

Natur und Natürlichkeit und der Wechselwirkung zwischen dem Körper und seiner 

Umgebung werden aufgeworfen. 

Sensibel, ästhetisch, stark, humorvoll - so präsentiert sich The Female Landscape.

Flyer/Plakat zur Ausstellung The Female Landscape /// Paula Marschalek (c)

Claudia Larcher, “SELF”, Still, Videoanimation 16:9, Full HD, 8 

min, Sound 5.1, 2015. © Claudia Larcher, Bildrecht

Stephanie Misa, “Pimp my Papaya”, Video Installation and 

Latex Sculpture,2016 © Courtesy of the Yuka Tsunuro Gallery.

home musik film kunst theater literatur podcast mehr
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3/14/22, 2:53 PM Chernobyl Safari - Anna Jermolaewa: Erinnerungen ans Anthropozän - Wiener Zeitung Online

https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/kultur/kunst/2140134-Anna-Jermolawewa-Erinnerungen-ans-Anthropozaen.html 1/4

 Was suchen Sie?

 MENÜ POLITIK KULTUR WIRTSCHAFT AMTSBLATT DOSSIERS MEINUNG

Startseite  Kultur  Kunst

  

Anna Jermolaewa: Erinnerungen ans
Anthropozän

vom 08.03.2022, 15:30 Uhr | Update: 09.03.2022, 10:03 Uhr

CHERNOBYL SAFARI

In der Mak-Galerie zeigt uns Anna Jermolaewa ihre widersprüchliche Chernobyl Safari

Welt ohne Menschen: Anna Jermolaewas "Chernobyl Safari", 2014/21.
© Bildrecht, Wien / Anna Jermolaewa

Empfehlen   2 Kommentieren         mit Bild   ohne Bild

Empfehlen   2       

Brigitte Borchhardt-Birbaumer

Mehr zu diesem Thema

Anna Jermolaewa: "Putin ist wahnsinnig"
08.03.2022  42

Eine schöne Welt ohne Menschen war das Sperrgebiet von Tschernobyl bis vor 13 Tagen, da dort 400
verschiedene Tierarten nach der unmittelbaren Zerstörung durch den Reaktorunfall 1986 ohne menschlichen
Eingriff existierten. Speziell die wieder ausgewilderten asiatisch-mongolischen Urpferde (Przewalski Horse)
fanden trotz nach wie vor radioaktiver Verseuchung ideale Bedingungen.

Die Exkursionen in die 30 Kilometer-Sperrzone 2014 und 2021 durch die russisch-österreichische Künstlerin
Anna Jermolaewa, die 1989 aus ihrer Heimatstadt St. Petersburg (damals Leningrad) ausgebürgert wurde, da
sie einer kritischen Ost-Fluxus-Künstlergruppe angehörte, war als politisches Kunstprojekt erstmals 2015 auf der
Biennale von Kiew zu sehen.

Ausstellung 
 
Chernobyl Safari. 
 
Anna Jermolaewa 
 
MAK-Galerie bis 5. Juni



B



.at

Artikel auf wienerzeitung.at
Upload am 08.03.2022
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2/28/22, 8:08 AM The Female Landscape – Vereinigung bildender Künstlerinnen Österreichs

https://www.vbkoe.org/2022/02/28/the-female-landscape/ 1/3

Ausstellung
9. März – 6. April 2022 

Ö�nungszeiten: Mi – Fr: 14:00–19:00, Sa: 12:00–18:00 
— 

Erö�nung: 8. März, 17:00–21:00 

Curator’s Tour: 10. / 17. / 25. / 31. März, 14:00–19:00 

Artist Talk: 19. März, 15:00 

Bildbesprechung: 19. März, 18:00 
Workshop: 17. März, 18:00

Tina Graf, Claudia Larcher, Stephanie Misa, Anna & Maria Ritsch, Song Jing

kuratiert von Paula Marschalek & Alexandra Steinacker für C/20

In der Ausstellung „The Female Landscape: Rethinking the Body through the Photographic Image

and Beyond“ wird der weibliche Körper als Landschaft intermedial aufgegri�en, verschiedene
Facetten von Frau-Sein werden hier erzählt und aus feministischer Perspektive untersucht. Es wird

hinterfragt, was Natur heute noch heißen kann. Der Körper tritt immer in Wechselwirkung mit

Landschaft und wird durch externe Faktoren sowie die Gesellschaft geformt und bestimmt. In

diesem schreiben sich Praktiken ein, die den Umgang mit anderen Körpern regeln. So ist der Körper

in der Tat zur Landschaft geworden, als Vexierbild einer Kultur, stellt er diese oder zumindest die
Zugehörigkeit zu dieser dar.

Die verschiedenen künstlerischen Positionen, die von klassischer Fotografie bis hin zu Arbeiten mit

skulpturalen, audiovisuellen und installativen Elementen reichen, erzählen unterschiedliche Facetten

dieser Verbindung. Dies scha�t nicht nur eine anregende Präsentation, sondern ermöglicht auch

einie Diskussion über das Bild der Landschaft sowohl in Bezug auf das Frau-Sein als auch der
künstlerischen Praxis und der Medienspezifität in der Kunst.

The Female Landscape

DE / EN

Artikel auf vbkoe.org
Upload am 28.02.2022
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3/14/22, 11:37 AM Giese & Schweiger | Im Gespräch mit Livia Klein und Paula Marschalek

https://www.gieseundschweiger.at/de/blog/im-gespraech-mit-livia-klein-und-paula-marschalek 1/2

Im Gespräch mit Livia Klein und Paula Marschalek

Alexander Giese, Livia Klein und Paula Marschalek vor der Podcast-Aufnahme

Es gibt Dinge, die tut man aus Liebe und Leidenschaft. Und es gibt solche, die tut man aus einem gewissen Verantwortungsbe-
wusstsein und weil man das Gefühl hat, das Richtige zu tun. Und dann gibt es – vergleichsweise selten – Dinge, die man tut, bei
denen all das ins rechte Lot zu fallen scheint, so wie es hier der Fall ist. 

Das im Rahmen der neuen Podcast Episode vorgestellte Projekt trägt den Namen „Unsichtbar“ und ist eine „intermediale, inter-
disziplinäre Initiative gegen sexualisierte Gewalt. Im Rahmen einer Ausstellung, einer Podiumsdiskussion und diverser Work-
shops werden die individuellen, aber auch gesellschaftlichen Folgen sexualisierter Gewalt sichtbar gemacht und so eine emotio-
nale als auch fachliche Auseinandersetzung mit der Problematik ermöglicht.“

Diese schlauen Zeilen stammen aus der Feder von Livia Klein. Sie ist die Initiatorin von „Unsichtbar” und war eine meiner bei-
den Gesprächspartnerinnen. Im Rahmen der Vorbereitungen hat sie Paula Marschalek kennengelernt und die beiden haben be-
schlossen, ihre Kräfte zu bündeln. Zeitlich abgestimmt startet die von Paula mitkuratierte Ausstellung, „The Female Landscape“,
am 8. März im Verein Bildender Künstlerinnen Österreichs (VBKÖ). Paula und Livia erzählen von der Notwendigkeit, solche
Projekte umzusetzen, aber auch von damit einhergehenden Schwierigkeiten. Zwei mutige Frauen, die weder Gegenwind fürch-
ten noch Konfrontation scheuen. 

Foto Wien 2022, "The Female Landscape"

Blog Im Gespräch mit Livia Klein und Paula Marschalek « Zurück

G I E S E   

U N D   

S C H W E I G E R

K U N S T   

H Ä N D L E R

Artikel auf gieseundschweiger.at
Upload am 03.03.2022
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3/21/22, 3:43 PM Les Nouveaux Riches Magazine – Review. The Female Landscape

https://www.les-nouveaux-riches.com/review-the-female-landscape/ 1/4

WIEN  KUNST

Review. TheReview. The
FemaleFemale

LandscapeLandscape
Eine Ode an die Frau beschreibt das Ausstellungskonzept

der Kuratorinnen Paula Marschalek und Alexandra
Steinhacker des Vereins C/20 wohl am besten. Pünktlich zum

Weltfrauentag am 8. März eröffnete die Ausstellung The
Female Landscape – Rethinking the Body through the

Photographic Image and Beyond in den Räumlichkeiten der
Vereinigung bildender Künstlerinnen Österreichs (VBKÖ),

welcher 1910 gegründet worden ist und sich heute als Ort für
zeitgenössischen, feministischen und künstlerischen

Agenden versteht.

REVIEW: KATHARINA HOFFMANN

 AKTUELLES Interview. Ebr…  

SHARE









Artikel auf lesnouveauxriches.com
Upload am 20.03.2022
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3/3/22, 4:33 PM https://www.artmagazine.cc/content118435.html

https://www.artmagazine.cc/content118435.html 1/1

The Female Landscape: Rethinking the Body through the Photographic Image and Beyond 
09.03 - 06.04.2022 

VBKÖ Wien 
1010 Wien, Maysedergasse 2 (Ecke Kärntnerstr.) 
Tel: +43 / 1 / 513 64 73, Fax: +43 / 1 / 513 64 73 
Email: vbkoe@vbkoe.org 
http://www.vbkoe.org 

Das artmagazine bietet allen LeserInnen die Möglichkeit, ihre Meinung zu Artikeln, Ausstellungen und Themen abzugeben. Das artmagazine übernimmt keine Verantwortung für den Inhalt der abgegebenen Meinungen, behält sich aber vor, Beiträge die gegen geltendes Recht
verstoßen oder grob unsachlich oder moralisch bedenklich sind, nach eigenem Ermessen zu löschen.

© 2000 - 2022 artmagazine Kunst-Informationsgesellschaft m.b.H.

Gefördert durch: 

Ihre online Kunstzeitung

Map data ©2022 Google

A� Voyage

Ausdrucksstark. Stilvoll. Personalisie�.

Für Sie.

A� Voyage Ö�nen

Artikel auf artmagazin.at
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3/14/22, 2:55 PM Die FOTO WIEN lädt zur Superschau - Photographie

https://photographie.de/bilder-geschichten/die-foto-wien-laedt-zur-superschau/ 1/4

(https://pixelnerds.adspirit.de/adclick.php?

tz=16472660879611436713387&pid=96&kid=240&wmid=1143&wsid=2&sid=1&ord=1647266087&vlx=426&target1=https%3A%2F%2Fwww.calibrite.com%2F)

(https://photographie.de)

Die FOTO WIEN lädt zur Superschau

MEET AND GREET DER FOTOSZENE
Der März steht in Wien wieder ganz im Zeichen der Fotografie: Von heute, 9. bis 27. März
2022 rückt das Festival FOTO WIEN gemeinsam mit mehr als 140 Ausstellungen und über
300 Veranstaltungen das Medium Fotografie ins Zentrum der Aufmerksamkeit. Zahlreiche
Programmpartner:innen, darunter Museen, Ausstellungshäuser, Galerien,
Kunstuniversitäten, Ausstellungsräume, zeigen aktuelle fotografische Positionen aus den
Bereichen der künstlerischen Fotografie, aber auch der Reportage- und Modefotografie.
Organisiert wird das Festival vom KUNST HAUS WIEN.

Die Ausstellungen in der Festivalzentrale wurden von Verena Kaspar-Eisert kuratiert. Zwei inhaltliche
Schwerpunkte prägen das diesjährige Festival: Fotografinnen im Fokus hebt die herausragenden
fotografischen Leistungen von Frauen hervor. Rethinking Nature/Rethinking Landscape stellt die
Schlüsselrolle der Fotografie in der Wahrnehmung von Natur und Landschaft in den Mittelpunkt. Lokale
und internationale Positionen aus der künstlerischen Fotografie, der Dokumentar-, Reportage- und
Modefotografie sind im Rahmen von Einzelpräsentationen und thematischen Gruppenausstellungen in
ganz Wien zu sehen.

Die Festivalzentrale im Atelier Augarten fungiert als Herzstück der FOTO WIEN. Sie ist Treffpunkt
und Ort für Austausch und Diskurse, Ausstellungen zu den Schwerpunktthemen sind hier zu sehen. 
Ein umfangreiches Rahmenprogramm bietet Führungen, Workshops, Symposien, Talks,
Buchpräsentationen sowie Bildbesprechungen. Wie sich NFTs auf die Produktion, den Vertrieb und das
Sammeln von Fotografie auswirken, diskutieren am 16.03. internationale Expert:innen.

Das Symposium „Wie hältst du’s mit dem Material“ am 18. und 19.03. lässt verschiedene
Akteur:innen der Fotoszene zu Wort kommen. Dabei werden insbesondere die Anliegen von
Künstler:innen in die Debatte aufgenommen, um neue Handlungsfelder für die Politik und die
Institutionen aufzuzeigen. Mit der Fotobuch-Ausstellung, dem Photobook Market, dem Photobook
Award sowie zahlreichen Buchpräsentationen und Signierstunden steht das letzte Festivalwochenende
ganz im Zeichen des Fotobuchs.

Die Ausstellungen der mehr als 140 Programmpartner:innen sind über ganz Wien verteilt. Mit
ihren Eröffnungen, Führungen, Diskussionen und Studio Visits bieten sie ein dichtes
Veranstaltungsprogramm über den gesamten Zeitraum des Festivals. Mehr als 300
Programmpartner:innen haben sich mit ihren Ausstellungen und Projekten für die Teilnahme an der

(https://photographie.de/wp-content/uploads/2022/03/1_129_XKristina-Varaksina_Self-Portrait-Hair_2020.original-1-464x580.jpg) (https://photographie.de/

Kristina Varaksina, Self-Portrait Hair, 2020 © Kristina Varaksina, Courtesy: Hello
World Gallery, Wien / Programmpartner: TNTxOFHxHWG Showroom 1/7  

  Facebook(https://www.fac

  Schreib uns eine E-Mail
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3/3/22, 4:34 PM FOTO WIEN 2022 . FOCUS TOURS. Führungen in Kunsträume

https://www.mariaholter.at/2022/02/22/foto-wien-fokus-tours/ 1/2

back

Maria Christine Holter
art historian, curator, art communication PROJECTS  CURATIONS  TEXTS  TALKS  ABOUT 

FOTO WIEN -  FOCUS TOURS:  Fr 11. / Fr 18. / Fr 25. März  16 - 19h

Meine Focus Tours an 3 Freitag-Nachmittagen im März führen in
je 5 Kunsträume zu den Themenschwerpunkten Female
Photographers / On Not Off  / Rethinking Nature. An jedem
Ausstellungsort werden uns Gesprächspartner:innen -
Künstler:innen, Kurator:innen oder Kunstrauminhaber:innen -
zur Verfügung stehen.

Treffpunkt ist um 16 Uhr in der jeweils ersten Location, Ende um
ca. 19 Uhr in der letzten. Teilnahme frei!

ANMELDUNG per Online-Formular zu der jeweiligen
Veranstaltung (Links unten, begrenzte Teilnehmer:innenzahl)

Tour 1

Fr 11. März 2022, 16-19 Uhr 

Female Photographers 

Treff: 1010, Strauchgasse 2 
Bildraum 01 Gisela Erlacher

Galerie Wolfrum Women Only

Galerie Sturm & Schober Inge Dick

VBKÖ The Female Landscape

Galerie Estermann & Messner Sissa
Micheli

Anmeldung und
Informationen  

 
Focus Tour 1

Tour 2 

Fr 18. März 2022, 16-19 Uhr

On Not Off 
 

Treff: 1050, Schönbrunner Straße 10 
Kunstraum Super Südsee, Palmen,
Currywurst

Hinterland Galerie Ly Lagazelle

sehsaal Elisabeth Czihak. As if...

Station Wien INSIDE-OUT/OUTSIDE-IN

Kunstverein Kombinage Vacuum Cleaner
Dialogues

Anmeldung und
Informationen  

 
Focus Tour 2

Tour 3

Fr 25. März 2022, 16-19 Uhr

Rethinking Nature 
 

Treff: 1090, Währinger Str. 59 
Fotogalerie Wien im WUK Nurture 

Ateliergemeinschaft Theresiengasse
Agnes Prammer & Johann Schoiswohl

basement Michael Goldgruber

Kunsttankstelle Ottakring
Naturwahrnehmungen

Säulen der Erinnerung Michaela
Bruckmüller

Anmeldung und
Informationen  

 
Focus Tour 3

Pixy Liao, Experimental Relationship Lisa Grosskopf & Lena Schwingshandl; Alles Meins Inka+Niclas Lindergard



Artikel auf mariaholter.at
Upload am 22.02.2022
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2/15/22, 2:50 PM The Female Landscape - Foto Wien

https://www.fotowien.at/de/programm/The_Female_Landscape/ 1/2

The Female Landscape

9 MÄR - 6 APR  VBKÖ-Verein für bildende Künstlerinnen Österreich

Mit klassisch fotografischen sowie skulpturalen, installativen

und audiovisuellen Arbeiten thematisiert die

Gruppenausstellung das komplexe und facettenreiche

Verhältnis zwischen weiblichem Körper und Landschaft. 

 

Künstlerinnen: Tina Graf, Claudia Larcher, Stephanie Misa,

Anna und Maria Ritsch, Jing Song 

 

Kuratorinnen: Paula Marschalek, Alexandra Steinacker for

C/20

11 VBKÖ Verein für Bildende Künstlerinnen Österreich 

Maysedergasse 2/28, 1010 Wien

 

Ausstellungsdauer

9. März– 6. April 2022

Mi–Fr 14:00–19:00, Sa 12:00–18:00  

 

Eröffnung

8. März, 17:00

9 - 27 MÄRZ 2022

DE/EN

Artikel auf fotowien.at
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3/16/22, 5:54 PM Paula Marschalek-Mail - Festival Updates

https://mail.google.com/mail/u/0/?ik=2f9683367c&view=pt&search=all&permthid=thread-f%3A1727468467021044040&simpl=msg-f%3A1727468… 1/5

© eSeL, Joanna Pianka

© eSeL, Joanna Pianka

TOUR

 
© Anna und Maria Ritsch, 2020

WORKSHOP

 

The Female Landscape 

Feminismus in Kunst & Kultur: Ist

Paula Marschalek <office@marschalek.art>

Festival Updates 
1 Nachricht

FOTO WIEN <office@fotowien.at> 16. März 2022 um 15:51
Antwort an: office@fotowien.at
An: office@marschalek.art

Im Browser ansehen.

Die zweite Festivalwoche steht ganz im Zeichen der Fotoproduktion und des Vertriebs.
Dabei widmet sich FOTO WIEN den analogen und digitalen Produktionsweisen von
Fotografie sowie den unterschiedlichen Vertriebsformen des Mediums. 
Weiters möchten wir Sie auf ausgewählte Veranstaltungen und Eröffnungen bei unseren
zahlreichen Programmpartner:innen aufmerksam machen. 
Das tagesaktuelle Programm finden Sie hier.

Artikel im Foto Wien Newsletter
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3/14/22, 11:36 AM The Female Landscape – eSeL.at

https://esel.at/termin/112713/the-female-landscape 1/2

The Female Landscape

Dienstag, 08. März 2022 - 17:00 Uhr 

VBKÖ - Vereinigung bildender Künstlerinnen Österreichs 

Ausstellung

 

9. März – 6. April 2022

 

Öffnungszeiten: Mi – Fr: 14:00–19:00, Sa: 12:00–18:00

 

—

 

Eröffnung: 8. März, 17:00–21:00

 

Curator’s Tour: 10. / 17. / 25. / 31. März, 14:00–19:00

 

Workshop: 17. März, 18:00 (Anmeldung unter: info@c-20.art)

 

Guided Tour in Kollaboration mit unsichtbar: 18. März, 19:00–22:00 (Treffpunkt: unsichtbar, Never at Home, Schellinggasse 13, 1010

Wien, Anmeldung unter: info@c-20.art)

 

Artist Talk: 19. März, 15:00

 

Bildbesprechung: 19. März, 18:00

 

Tina Graf, Claudia Larcher, Stephanie Misa, Anna & Maria Ritsch, Song Jing

 

kuratiert von Paula Marschalek & Alexandra Steinacker für C/20

 

In der Ausstellung „The Female Landscape: Rethinking the Body through the Photographic Image and Beyond“ wird der weibliche

Körper als Landschaft intermedial aufgegriffen, verschiedene Facetten von Frau-Sein werden hier erzählt und aus feministischer

Perspektive untersucht. Es wird hinterfragt, was Natur heute noch heißen kann. Der Körper tritt immer in Wechselwirkung mit

Landschaft und wird durch externe Faktoren sowie die Gesellschaft geformt und bestimmt. In diesem schreiben sich Praktiken ein,

die den Umgang mit anderen Körpern regeln. So ist der Körper in der Tat zur Landschaft geworden, als Vexierbild einer Kultur, stellt

er diese oder zumindest die Zugehörigkeit zu dieser dar.

 

Die verschiedenen künstlerischen Positionen, die von klassischer Fotografie bis hin zu Arbeiten mit skulpturalen, audiovisuellen und

installativen Elementen reichen, erzählen unterschiedliche Facetten dieser Verbindung. Dies schafft nicht nur eine anregende

Präsentation, sondern ermöglicht auch einie Diskussion über das Bild der Landschaft sowohl in Bezug auf das Frau-Sein als auch der

künstlerischen Praxis und der Medienspezifität in der Kunst.

Pfau Fotos

Eröffnung, Körper, Fotografie, Foto Wien, Tina Graf, Claudia Larcher, Stephanie Misa, Anna & Maria Ritsch, Song Jing

Dienstag, 08.03. 17:00

 

bis Mittwoch, 06.04.

   >:e) Kalender Karte Fotos
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3/7/22, 12:03 PM Veranstaltungen zum Weltfrauentag in Wien | 1000things

https://www.1000things.at/blog/was-ihr-rund-um-den-weltfrauentag-nicht-verpassen-duerft/ 1/15

ENTDECKEN & AUSZEIT

Was ihr rund um den Weltfrauentag nicht
verpassen dürft

1000things Redaktion
vom 07.03.2021 (zuletzt geändert am 05.03.2022)

Diskriminierung von und Gewalt gegen Frauen sind nach wie vor präsent in unserer Gesellschaft.
Der Internationale Frauentag am 8. März rückt diese Themen in den Fokus. Wir verzichten daher
auf gutgemeinte Blumengeschenke und besuchen diese Veranstaltungen, die man rund um den
Weltfrauentag nicht verpassen sollte.

BLOGARTIKEL SPEICHERN

Suche nach Orten, To Dos, Themen, Aktivitäten, …

avat

Artikel auf 1000things.at
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3/15/22, 7:58 AM FOTO WIEN 2022 - Wien Holding

https://www.wienholding.at/Presse/News/FOTO-WIEN-2022 1/3

Pixy Liao, Red Nails, aus der Serie / from the series: For Your Eyes Only, seit 2012 © Pixy Liao

Wien Holding News

FOTO WIEN 2022

Ab heute bis einschließlich 27. März 2022 widmet sich das Festival FOTO WIEN gemeinsam mit über 140 Ausstellungen und

über 300 Veranstaltungen dem Medium Fotografie. Organisiert wird das Festival vom Kunst Haus Wien, einem Museum der

Wien Holding, zusammen mit zahlreichen Programmpartner*innen.

Zahlreiche Programmpartner*innen, darunter Museen, Ausstellungshäuser, Galerien, Kunstuniversitäten, Ausstellungsräume, zeigen aktuelle fotografische

Positionen aus den Bereichen der künstlerischen Fotografie, aber auch der Reportage- und Modefotografie. 

Zwei inhaltliche Schwerpunkte prägen das diesjährige Festival: Fotografinnen im Fokus hebt die herausragenden fotografischen Leistungen von Frauen

hervor. Rethinking Nature/Rethinking Landscape stellt die Schlüsselrolle der Fotografie in der Wahrnehmung von Natur und Landschaft in den Mittelpunkt.

Lokale und internationale Positionen aus der künstlerischen Fotografie, der Dokumentar-, Reportage- und Modefotografie sind im Rahmen von

Einzelpräsentationen und thematischen Gruppenausstellungen in ganz Wien zu sehen. Die Festivalzentrale im Atelier Augarten fungiert als Herzstück der

FOTO WIEN. Sie ist Treffpunkt und Ort für Austausch und Diskurse, Ausstellungen zu den Schwerpunktthemen sind hier zu sehen. Die Ausstellungen in der

Festivalzentrale wurden von Verena Kaspar-Eisert kuratiert. 

FOTO WIEN wurde aufgrund der Pandemie von 2021 auf 2022 verschoben. Die Veranstaltungen finden je nach aktueller Situation mit physischer Präsenz, in

hybrider oder digitaler Form statt. Die nächste Ausgabe der FOTO WIEN ist für 8. bis 26. März 2023 geplant. 

Mehr als 140 Programmpartner*innen 

Die Ausstellungen der mehr als 140 Programmpartner*innen sind über ganz Wien verteilt. Mit ihren Eröffnungen, Führungen, Diskussionen und Studio Visits

bieten sie ein dichtes Veranstaltungsprogramm über den gesamten Zeitraum des Festivals. Mehr als 300 Programmpartner*innen haben sich mit ihren

Ausstellungen und Projekten für die Teilnahme an der FOTO WIEN beworben, die Hälfte davon wurde ausgewählt, Teil des Festivals zu sein. Zur Jury gehörten

Rainer Iglar, Fotohof Salzburg, Verena Kaspar-Eisert, Kuratorin FOTO WIEN und Kunst Haus Wien, Martin Janda, Galerist, Bettina Leidl, Direktorin

MuseumsQuartier Wien, Maren Lübbke-Tidow, freie Kuratorin und Autorin, Sophie Thun, Künstlerin, und Maria Ziegelböck, Fotografin und Professorin an der

Universität für angewandte Kunst Wien. 

Ausstellungen in der Festivalzentrale 

Fotografinnen im Fokus: 

Einer der Schwerpunkte von FOTO WIEN liegt auf der Hervorhebung der herausragenden Arbeit von Fotografinnen. Zu sehen sind inhaltlich und ästhetisch

unterschiedlichste Werke. Sie stehen für die Vielfalt des fotokünstlerischen Schaffens von Frauen, gemeinsam ist allen Künstlerinnen die Reflexion politischer

und gesellschaftlicher Themen. Die Präsentation von zehn internationalen, in Wien noch wenig bekannten Fotografinnen und Kollektiven hat das Ziel, der

weiterhin bestehenden Ungleichheit in der Repräsentation gegenüber männlichen Kollegen entgegenzuwirken. 

Rethinking Nature/Rethinking Landscape: 
Seit der Erfindung des Mediums spielt das fotografische Abbild eine entscheidende Rolle bei der Wahrnehmung von Natur und Landschaft. Viele

zeitgenössische Fotograf*innen und Künstler*innen reflektieren in ihren Arbeiten das aktuelle Verhältnis von Mensch und Natur, machen die gegenwärtigen

ökologischen Veränderungen visuell erfahrbar und loten dabei die Möglichkeiten der fotografischen Repräsentation aus. Die Ausstellungen in der

Festivalzentrale zeigen neben herausragenden Einzelpräsentationen auch jene fünf aufstrebenden, europäischen Positionen, die vom Festivalnetzwerk

"European Month of Photography" für den EMOP Arendt Award nominiert waren. 

Ausstellungshighlights der Programmpartner*innen 

"The Female Landscape" 

Mit klassisch fotografischen sowie skulpturalen, installativen und audiovisuellen Arbeiten thematisiert die Gruppenausstellung das komplexe und

facettenreiche Verhältnis zwischen weiblichem Körper und Landschaft. 

Ort: Vereinigung bildender Künstlerinnen Österreichs (VBKÖ) (Maysedergasse 2/28, 1010 Wien) 

"Darrel Ellis/Allen Frame" 

Darrel Ellis ist ein afro-amerikanischer Künstler, der mit nur 33 Jahren an AIDS verstarb und ein berührendes, auf Familienalben und Zeichnungen basierendes

Mi, 9. März Kunst Haus Wien

Willkommen auf der Webseite der Wien Holding Zum Videoportal
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Upload von Parnass 
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Parnass
Hier zum Nachsehen

Pressespiegel The Female Landscape

curated by Paula Marschalek & Alexandra Steinacker for 

https://www.youtube.com/watch?v=ASDg8JaHgNk
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RADIO & TV

3/14/22, 11:37 AM Giese & Schweiger | Im Gespräch mit Livia Klein und Paula Marschalek

https://www.gieseundschweiger.at/de/blog/im-gespraech-mit-livia-klein-und-paula-marschalek 1/2

Im Gespräch mit Livia Klein und Paula Marschalek

Alexander Giese, Livia Klein und Paula Marschalek vor der Podcast-Aufnahme

Es gibt Dinge, die tut man aus Liebe und Leidenschaft. Und es gibt solche, die tut man aus einem gewissen Verantwortungsbe-
wusstsein und weil man das Gefühl hat, das Richtige zu tun. Und dann gibt es – vergleichsweise selten – Dinge, die man tut, bei
denen all das ins rechte Lot zu fallen scheint, so wie es hier der Fall ist. 

Das im Rahmen der neuen Podcast Episode vorgestellte Projekt trägt den Namen „Unsichtbar“ und ist eine „intermediale, inter-
disziplinäre Initiative gegen sexualisierte Gewalt. Im Rahmen einer Ausstellung, einer Podiumsdiskussion und diverser Work-
shops werden die individuellen, aber auch gesellschaftlichen Folgen sexualisierter Gewalt sichtbar gemacht und so eine emotio-
nale als auch fachliche Auseinandersetzung mit der Problematik ermöglicht.“

Diese schlauen Zeilen stammen aus der Feder von Livia Klein. Sie ist die Initiatorin von „Unsichtbar” und war eine meiner bei-
den Gesprächspartnerinnen. Im Rahmen der Vorbereitungen hat sie Paula Marschalek kennengelernt und die beiden haben be-
schlossen, ihre Kräfte zu bündeln. Zeitlich abgestimmt startet die von Paula mitkuratierte Ausstellung, „The Female Landscape“,
am 8. März im Verein Bildender Künstlerinnen Österreichs (VBKÖ). Paula und Livia erzählen von der Notwendigkeit, solche
Projekte umzusetzen, aber auch von damit einhergehenden Schwierigkeiten. Zwei mutige Frauen, die weder Gegenwind fürch-
ten noch Konfrontation scheuen. 

Foto Wien 2022, "The Female Landscape"

Blog Im Gespräch mit Livia Klein und Paula Marschalek « Zurück

G I E S E   

U N D   

S C H W E I G E R

K U N S T   

H Ä N D L E R

Upload von gieseundschweiger.at 
03.03.2022

Podcast Giese und Schweiger
Hier zum Nachhören
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https://open.spotify.com/episode/7pCrXO3zxk32VvblqsS1UW
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